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zum Spiel der Allianz Frauen-Bundesliga 

1. FFC Frankfurt
––––––––––––––––––– VS.–––––––––––––––––––

FF USV Jena
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Allianz Generalvertretung Solz und Zimmermann Inh. Christof Just und Jürgen Ruppel 
Telefon: 0 69.61 39 60  |  E-Mail: solz.zimmermann@allianz.de
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„Anpfiff“ lesen macht Lust auf mehr Frauenfußball !

Editorial

SIDI-SPORTMANAGEMENT
für den 1. FFC FRANKFURT E. V.

SIDI-SPORTMANAGEMENT
Kastellstraße 32 · 60439 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 58 53 53 · Fax 0 69 / 587768
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Liebe Gäste, liebe FFC-Fans,

herzlich willkommen zum
Heimsp ie l  des  1.  FFC
Frankfurt in der Allianz
Frauen-Bundesliga gegen
den FF USV Jena. Ein
ganz besonderer Gruß
gilt der Gastmannschaft

und den Verantwortlichen aus Thüringen 
sowie unseren Ehrengästen, Partnern, Förderern,
Medienvertretern und den vielen treuen Fans des
1. FFC Frankfurt. Die heutige Ehrengastliste wird
angeführt vom Aufsichtsratsvorsitzenden unseres
Trikotsponsors Commerzbank, Klaus-Peter Müller.

Mit sechs Punkten aus den ersten beiden Partien
nach der Winterpause hat unsere Mannschaft
eine optimale Punktausbeute realisieren können
und somit das Saisonziel in der Allianz Frauen-
Bundesliga, die erneute Champions-League-Quali-
fikation, weiter fest im Blick. Angesichts der Tabel-
lensituation gilt es aber auch weiterhin, jede 
Aufgabe mit höchster Konzentration anzugehen –
schließlich wollen wir unsere Hausaufgaben 
machen, die vor uns liegenden Teams mit Siegen
unter Druck setzen und unsere Chancen auf einen
Showdown am letzten Bundesliga-Spieltag wah-
ren. Ein Herzschlagfinale gegen Wolfsburg – nur
diesmal vor eigenem Publikum? Dies wäre einmal
mehr ein Drehbuch, wie es nur der Fußball schrei-
ben kann und ein spektakulärer Schlussakkord 
unter die Premierensaison der Allianz Frauen-
Bundesliga.

Dass die Hürden auf dem Weg dahin sehr hoch
sein können, hat uns erst das letzte Wochenende
wieder vor Augen gehalten: Das Auswärtsspiel
beim SC Sand war nichts für schwache Nerven,
schließlich verlangte uns der Aufsteiger, der mehr
als eine halbe Stunde von einer Sensation träumen
durfte, alles ab. Erst in der Schlussphase gelang es
unserer Mannschaft, die Überlegenheit an Ball-
besitz und Chancen auch im Resultat auszu-
drücken. Trotz des letztlich verdienten Dreiers 
haben wir bei unserem Gastspiel in der Ortenau
einmal mehr erkennen können, dass in der Allianz
Frauen-Bundesliga Woche für Woche hundert 
Prozent abgerufen werden müssen und der Super-
lativ „stärkste Frauenfußball-Liga der Welt“ nicht
allein mit Blick auf die Spitze, sondern vor allem

Generalprobe für die WM: 
Algarve Cup live auf Eurosport   

In der nächsten Woche trifft sich die Frauenfußball-Elite
wieder an der portugiesischen Atlantikküste: Bei der 
22. Austragung des „Algarve Cup“ will die deutsche Na-
tionalmannschaft mit fünf FFC-Spielerinnen ihren Titel ver-
teidigen und mit dem vierfachen Cup-Gewinner Norwegen
gleichziehen. Die deutschen Gruppenspiele werden live
auf Eurosport übertragen: Am 4. März 2015, 17.00 Uhr,
geht’s gegen Schweden, am 6. März 2015, 14.00 Uhr,
gegen China und am 9. März 2015, 18.30 Uhr, gegen
Brasilien. Das Finale steigt am 11. März 2015, 13.00 Uhr
und wird ebenfalls auf Eurosport zu sehen sein. 

Diesen Preis gibt’s nicht zu kaufen: 
Zwei FFC-Fans trainierten 

mit ihren Idolen
„hr-INFO öffnet Türen“ – so hieß 
die Aktion des hr-Senders, bei dem
es in der Adventszeit täglich attrak-
tive Preise zu gewinnen gab. Für
Cassandra Brown (13) und Chantal
Frick (15) ging dabei sogar ein
Traum in Erfüllung: Die beiden
Nachwuchskickerinnen durften eine
Trainingseinheit mit dem FFC-Bun-
desliga-Team absolvieren. Kopfball-Übungen mit Jes-
sica Fishlock, Technik-Tipps von Verónica Boquete, aber
auch Kondition mit Co-Trainer Kai Rennich standen auf
dem Trainingsplan. Besonders angetan waren die glück-
lichen Gewinnerinnen aber von Dzsenifer Marozsán, die
ihre Trickkiste öffnete und auch einige wertvolle Tipps 
parat hatte. Ein unvergesslicher Tag für Cassandra und
Chantal, aber auch eine Herzenssache für FFC-Cheftrainer
Colin Bell, der sich für die Trainingsgäste freute: „Das ist
ein Tag, den die Mädels sicher nicht vergessen werden.“ 

Neuauflage des 
Klassikers im DFB-Pokal-
Halbfinale: Tickets im 
Vorverkauf sichern 

45 Tage nach dem 5:1-Erfolg des 1. FFC Frankfurt gegen
den 1. FFC Turbine Potsdam in der Allianz Frauen-Bundes-
liga treffen die erfolgreichsten deutschen Frauenfußball-
Klubs erneut im Stadion am Brentanobad aufeinander: 
Am 1. April 2015, 15.30 Uhr, geht es im DFB-Pokal-Halb-
finale um das Endspiel-Ticket für Köln. Die Partie wird live
im hr-fernsehen übertragen. Wer dem FFC auf dem Weg in
sein 14. DFB-Pokalfinale der Vereinsgeschichte vor Ort 
die Daumen drücken möchte, kann sich bereits heute 
seine Eintrittskarte sichern: Tickets für das DFB-Pokal-High-
light gibt’s im Online-Ticketportal auf  www.ffc-frankfurt.de.
Mehr auf Seite 15.

aufgrund der hohen Leistungsdichte gerade im 
Tabellenmittelfeld mehr als gerechtfertigt ist. 

Als weiterer Beleg für diese These dient das Hin-
spiel in Jena, als wir den 2:1-Sieg erst in der fünf-
ten Minute der Nachspielzeit, dank eines von 
Celia Sasic verwandelten Foulelfmeters, sicherstel-
len konnten. Auch in diesem Spiel haben wir bis
zur letzten Sekunde an uns geglaubt und den 
Erfolg quasi „erzwungen“ – dies ist sicher keine
zufällige Parallele zum letzten Wochenende. Auf
ungewohnte Spielsituationen zu reagieren und ei-
nen Plan B zu entwickeln, ist vielmehr ein Quali-
tätsmerkmal, das in entscheidenden Partien den
Unterschied ausmachen kann. Natürlich ist es ner-
venschonender, nach zehn Minuten mit 3:0 in Füh-
rung zu liegen, aber ich bin mir sicher, dass gera-
de solche Spiele wie in Jena und Sand unser Team
weiter voranbringen. Erst recht im Hinblick auf die
Herausforderungen, die in den nächsten Wochen
und Monaten noch auf uns warten.

Bevor die Highlights in UEFA Women’s Champi-
ons League und DFB-Pokal in den Fokus rücken,
steht nach dem heutigen Spiel gegen Jena ab der
kommenden Woche erst einmal der Algarve Cup
auf dem Programm. Bei dieser „Mini-WM“ vor
dem FIFA Women’s World Cup in Kanada ist der
1. FFC Frankfurt mit sieben Akteurinnen vertreten:
Wir wünschen unseren deutschen Nationalspiele-
rinnen Kathrin Hendrich, Simone Laudehr, Dzseni-
fer Marozsán, Celia Sasic und Bianca Schmidt
ebenso alles Gute für dieses Turnier wie unserer
Schweizerin Ana-Maria Crnogorcevic sowie unse-
rer japanischen Weltmeisterin Kozue Ando. Heute
zählt aber allein der gemeinsame Erfolg im Com-
merzbank-Trikot, wenn es gilt, die nächsten drei
Punkte in der Allianz Frauen-Bundesliga zu reali-
sieren. In diesem Sinne freuen wir uns auf ein inte-
ressantes, spannendes und faires Meisterschafts-
spiel gegen den FF USV Jena im Stadion am Bren-
tanobad, bei dem wir Ihnen viel Spaß wünschen!

Siegfried Dietrich
Manager/Investor 1. FFC Frankfurt
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16. Spieltag Saison 2014/2015
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Cheftrainer Colin Bell:

Hinten v. l.: Mario Gros (Torwarttrainer), Jessica Fishlock, Valentina Limani, Laura Störzel, Jana Löber, Kathrin Hendrich,
Peggy Kuznik, Dzsenifer Marozsán, Marith Prießen, Jessica Reinhardt, Mandy Islacker, Alina Ortega Jurado, Uwe 
Schröder (Physiotherapeut). Mitte v. l.: Kai Rennich (Co-Trainer), Colin Bell (Cheftrainer), Bianca Schmidt, Simone Laudehr,
Ana-Maria Crnogorcevic, Kim Kulig, Kerstin Garefrekes, Celia Sasic, Saskia Bartusiak, Melissa Friedrich, 
Stefanie Peil, Stefanie Stavrakidis (Teammanagerin), Siegfried Dietrich (Manager). Vorne v. l.: Dr. Ingo Tusk (Mannschafts-
arzt), Alvaro Molinos (Athletiktrainer), Beate Sust (Betreuerin), Verónica Boquete, Asuna Tanaka (bis 10/2014), Anke
Preuß, Desirée Schumann, Anne-Kathrine Kremer, Kozue Ando, Svenja Huth, Dr. Nicole Vennemann (Mannschaftsärztin),
Anne Lacroix (Physiotherapeutin), Michael Menn (Physiotherapeut). Es fehlen: Bodo Adler (Vorsitzender), Miriam 
Hanemann, Dr. Hans-Joachim Kerger (Mannschaftsarzt), Saskia Matheis, Matt Ross (Videoanalyst).
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1. Preis: ein Outdoor-Handy 
Swissvoice SV29
zur Verfügung gestellt von 
FFC-Telekommunikationspartner 
B. SCHMITT mobile 

2. + 3. Preis: je zwei Sitzplatzkarten
für das UEFA Women’s
Champions League Viertelfinal-
Rückspiel des 1. FFC Frankfurt 
gegen Bristol Academy WFC am 
29. März 2015 im Stadion am 
Brentanobad

1. FFC FRANKFURT

Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länderspiele
datum seit nalität 

1 Schumann, Desirée 06. 02. 90 2011 D Fußballerin, Studentin 1,77 m
29 Hanemann, Miriam 24. 03. 97 2012 D Schülerin 1,72 m
30 Kremer, Anne-Kathrine 30. 12. 87 2010 D Fußballerin, Studentin 1,75 m
31 Preuß, Anke 22. 09. 92 2013 D Fußballerin, Studentin 1,73 m

3 Störzel, Laura 25. 05. 92 2014 D Fußballerin, Studentin 1,71 m 
4 Hendrich, Kathrin 06. 04. 92 2014 D Fußballerin, Studentin  1,74 m A (6)
5 Peil, Stefanie 25. 08. 96 2011 D Schülerin  1,70 m 

13 Prießen, Marith 17. 12. 90 2014 D Fußballerin, Studentin 1,70 m
15 Huth, Svenja 25. 01. 91 2005 D Fußballerin, Kauffrau 1,61 m A (16)

für Bürokommunikation
20 Friedrich, Melissa 06. 05. 97 2013 D Schülerin 1,72 m
22 Löber, Jana 13. 07. 97 2007 D Schülerin 1,68 m
23 Schmidt, Bianca 23. 01. 90 2012 D Fußballerin 1,74 m A (48)
25 Bartusiak, Saskia 09. 09. 82 2005 D Fußballerin, 1,70 m A (79)

Sportwissenschaftlerin
27 Kuznik, Peggy 12. 08. 86 2013 D Fußballerin, Kauffrau 1,73 m

für Bürokommunikation 

6 Matheis, Saskia 06. 06. 97 2007 D Schülerin 1,70 m
7 Boquete, Verónica 09. 04. 87 2014 ESP Fußballerin 1,62 m A (34)
8 Kulig, Kim 09. 04. 90 2011 D Fußballerin 1,76 m A (33)

10 Marozsán, Dzsenifer 18. 04. 92 2009 D Fußballerin 1,71 m A (42)
1 1 Laudehr, Simone 12. 07. 86 2012 D Sportsoldatin, 1,75 m A (82)

Fußballerin
14 Ando, Kozue 09. 07. 82 2013 JAP Fußballerin 1,65 m A (119)
16 Reinhardt, Jessica 11. 06. 94 2010 D Fußballerin, Studentin 1,64 m
18 Garefrekes, Kerstin 04. 09. 79 2004 D Dipl.-Betriebswirtin, 1,78 m A (130)

Dipl.-Verwaltungswirtin
28 Fishlock, Jessica 14. 01. 87 2014 WAL Fußballerin 1,58 m A (82)

2 Ortega Jurado, Alina 22. 04. 97 2012 D Schülerin 1,62 m
9 Sasic, Celia 27. 06. 88 2013 D Fußballerin, 1,74 m A (99)

Studentin
17 Islacker, Mandy 08. 08. 88 2014 D Fußballerin, Kauffrau 1,64 m

für Bürokommunikation
19 Limani, Valentina 02. 02. 97 2009 D/KOS Schülerin 1,61 m
21 Crnogorcevic, Ana-Maria 03. 10. 90 2011 SUI Fußballerin 1,75 m A (63)

Preise der heutigen Ver losung:

„Nach dem er-
wartet schweren

Auswärtsspiel in Sand
wollen wir auch gegen
Jena drei Punkte ein-
fahren – jede andere
Zielsetzung verbietet sich angesichts
der Tabellensituation. Sicherlich wer-
den wir auch heute wieder gefordert
werden und unser maximales Leistungs-
vermögen abrufen müssen, denn Jena
versteht es immer wieder, gegen Spit-
zenteams über sich hinauszuwachsen.
Dass der VfL Wolfsburg in seinem
Heimspiel gegen Jena nicht über ein
0:0 hinauskam, sollte uns Warnung ge-
nug sein. Mein Trainerkollege Daniel
Kraus verfügt über eine gewachsene
Mannschaft, die dank der National-
spielerinnen Amber Hearn, Christina
Julien, Lara Keller, Iva Landeka, Stenia
Michel und Ria Percival sogar interna-
tionale Qualität mitbringt. Wir wollen
konsequent und aggressiv nach vorne
spielen, dabei aber die Gefahr schnel-
ler Gegenstöße, zu denen Jena immer
in der Lage ist, auf ein Minimum redu-
zieren. Bevor die Bundesliga wegen
des Algarve Cups eine Pause einlegt,
gilt es, noch einmal alle Kräfte zu 
mobilisieren und unsere gute Bilanz 
gegen Jena mit einem weiteren Dreier
auszubauen. Dabei hoffe ich, nach
den personellen Problemen, mit denen
wir noch in Sand zu kämpfen hatten, 
wieder aus dem Vollen schöpfen zu
können.“
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1. März 2015, 11.00 Uhr
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Nr. Name Geburts- im Verein Nationalität Größe A-Länderspiele
datum seit 

1 Gornowitz, Julia 11. 01. 96 2014 D 1,74 m

29 Fischer, Vanessa 27. 04. 97 2010 D 1,64 m

30 Michel, Stenia 23. 10. 87 2013 SUI 1,61 m A (6)

8 Löser, Sara 30. 03. 95 2009 D 1,54 m

17 Seiler, Lisa 09. 10. 90 2006 D 1,68 m

21 Hartmann, Ivonne 15. 09. 81 2014 D 1,72 m

23 Brosius, Laura 08. 01. 90 2010 D 1,64 m

31 Arnold, Julia 10. 11. 90 2006 D 1,69 m

33 Schiewe, Carolin 23. 10. 88 2010 D 1,82 m

2 Percival, Ria 07. 12. 89 2012 NZL 1,61 m A (24)

4 Hausicke, Lina 30. 12. 97 2013 D 1,75 m

6 Utes, Susann 04. 01. 91 2008 D 1,58 m

13 Heinze, Karoline 15. 10. 93 2015 D 1,68 m

14 Heuschkel, Anja 04. 08. 97 2012 D 1,70 m

15 Müller, Vanessa 01. 04. 94 2013 D 1,72 m

18 Beil, Vivien 12. 12. 95 2008 D 1,64 m

19 Landeka, Iva 03. 10. 89 2012 CRO 1,62 m A (10)

22 Frank, Madlen 04. 03. 96 2012 D 1,65 m

28 Rößner, Julia 30. 07. 96 2012 D 1,73 m

9 Keller, Lara 13. 04. 91 2013 SUI 1,58 m A (37)

10 Hearn, Amber 28. 11. 84 2011 NZL 1,73 m A (22)

11 Julien, Christina 06. 05. 88 2014 CAN 1,65 m A (3)

25 Rudelić, Ivana 25. 01. 92 2014 D/CRO 1,76 m

Sandra Blumenthal   (32 Jahre)
Medizinische Fachangestellte aus Pritzwalk

Assistentinnen:
Katia Kobelt
Christine Weigelt

Schiedsrichterinnen

Trainer Daniel Kraus:
FF USV JENA

Hinten v. l.: Lara Keller, Madlen Frank, Christina Julien, Anja Heuschkel, Lisa Seiler, Vanessa Müller, Vivien Beil. 
Mitte v. l.: Kai-Uwe Hirsch (ehemaliger Geschäftsführer), Arnd Vogel (Präsident), Daniel Kraus (Trainer), Bernd 
Lindrath (Torwarttrainer), Katja Greulich (Co-Trainerin), Julia Arnold, Ivonne Hartmann, Ivana Rudelic, Carolin
Schiewe, Lina Hausicke, Amber Hearn, Julia Rößner, Juliane Hannott (Physiotherapeutin), Dr. Sabine Rehmer
(Sportpsychologin), Saskia Schwarz (Teammanagerin), Dr. Joachim Zink (Mannschaftsarzt), Benjamin Koch
(Sportpsychologe). Vorne v. l.: Ria Percival, Susann Utes, Sara Löser, Julia Gornowitz, Stenia Michel, Vanessa 
Fischer, Iva Landeka, Laura Brosius, Sabrina Schmutzler. Es fehlt: Karoline Heinze.

„Wir wollen den Frank-
furterinnen das Leben
wieder schwer machen und
ein unbequemer Gegner 
sein – so wie im Hinspiel,
das der FFC ja erst in der
Nachspielzeit für sich ent-

scheiden konnte. Aber realistisch betrachtet sind
die Kräfteverhältnisse sehr deutlich: Der 1. FFC
Frankfurt ist ein hervorragend besetztes Team mit
einem sehr guten und erfahrenen Trainer, so
dass uns die Rolle des klaren Außenseiters zu-
kommt. Dass wir am letzten Mittwoch unser
Nachholspiel in Herford, noch dazu auf einem
tiefen Platz, absolvieren mussten, macht die Auf-
gabe nicht gerade leichter. Trotz unseres 2:0-
Erfolgs war diese Partie alles andere als ein 
fußballerischer Leckerbissen. Hinzu kommt, dass
Lina Hausicke nach einem Pressschlag frühzeitig
ausgewechselt werden musste. Ich bin mir aber
sicher, dass wir die letzten Tage zur Regenerati-
on genutzt haben und die Belastung unter der
Woche heute keine Rolle spielen wird. Mit dem
Sieg in Herford haben wir nun zehn Punkte aus
den letzten vier Spielen geholt und sind seit Ende
November ungeschlagen. Daran kann man er-
kennen, dass wir unser Potenzial mittlerweile
konstanter abrufen als noch zu Beginn der 
Saison. Da haben wir uns mit unnötigen Fehlern
in der Defensive und mangelnder Effizienz im
Abschluss selbst um einige Punkte gebracht. 
Tatsache ist, dass wir immer hundert Prozent ge-
ben müssen, wenn wir erfolgreich sein wollen.
Gelingt uns das, können wir an guten Tagen
auch Spitzenmannschaften Paroli bieten, wie
man an unserem 0:0 in Wolfsburg sehen konnte.
Oder man denke an unser Heimspiel gegen den
1. FFC Frankfurt in der letzten Saison, als wir
nach 2:0-Führung noch 2:3 unterlagen. Das
Rückspiel haben wir dann mit 1:3 verloren, 
wobei der Spielverlauf noch deutlicher war, als
es das Resultat aussagt. Von daher wollen wir
heute auch endlich einmal in einem Auswärts-
spiel gegen den FFC an unser Limit gehen und
uns so teuer wie möglich verkaufen.“

Seite 04 und 05 - 01-03-2015_Seite 04_05  26.02.15  11:10  Seite 5



Der Gegner12 OFC NEWS

Seite 06 – 01-03-2015_Seite 18  21.02.15  17:55  Seite 1



7

1 Desirée 
Schumann 2 Alina Ortega

Jurado 3 Laura
Störzel 4 Kathrin

Hendrich

8 Kim
Kulig

7 Verónica
Boquete5 Stefanie

Peil

11 Simone
Laudehr 13 Marith

Prießen 14 Kozue
Ando 15 Svenja

Huth

16 Jessica 
Reinhardt 17 Mandy

Islacker 18 Kerstin
Garefrekes

9 Celia 
Sasic

19 Valentina
Limani 20 Melissa

Friedrich 21 Ana-Maria
Crnogorcevic

23 Bianca
Schmidt 25 Saskia

Bartusiak

Co-Trainer
Kai Rennich

Torwarttrainer
Mario Gros

22 Jana
Löber

Teamärztin
Dr. Nicole Vennemann

Athletiktrainer
Alvaro Molinos

Teamarzt
Dr. Hans-Joachim Kerger

Teamarzt
Dr. Ingo Tusk

Teammanagerin
Stefanie Stavrakidis

Manager
Siegfried Dietrich

FFC-Heads in der Allianz Frauen-Bundesliga

Physiotherapeut
Michael Menn

Betreuerin
Beate Sust

Videoanalyst
Matt Ross

6 Saskia
Matheis

Physiotherapeut
Uwe Schröder

10 Dzsenifer
Marozsán

Cheftrainer
Colin Bell

27 Peggy
Kuznik 28 Jessica

Fishlock 29 Miriam
Hanemann 30 Anne-Kathrine

Kremer 31 Anke 
Preuß

Physiotherapeutin
Anne Lacroix
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Teamgeist verbindet.  
Weltweit und zu Hause.
 
Fußball ist ein Spiel der Emotionen, ein globales Phänomen, das jenseits sozialer, politischer 
oder ökonomischer Schranken allen offen steht und Menschen unterschiedlichster Herkunft 
eint. Die Begeisterung für diese Fähigkeit teilen wir und fördern deshalb seit vielen Jahren 
partnerschaftlich die Arbeit benachbarter Fußballvereine.

Aktiv für die Region.
Fraport. Die Airport Manager.
www.aktivfuerdieregion.fraport.de
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17. Spieltag 15. 3. 2015

FF USV Jena – SC Freiburg 11.00 Uhr

MSV Duisburg – FC Bayern München 11.00 Uhr

Herforder SV – 1. FFC Frankfurt 14.00 Uhr

Bayer 04 Leverkusen – SGS Essen 14.00 Uhr

1. FFC Turbine Potsdam – VfL Wolfsburg 14.00 Uhr

SC Sand – TSG 1899 Hoffenheim 14.00 Uhr

16. Spieltag 1. 3. 2015

Termine 1. FFC Frankfurt
Samstag 07.03.2015 14.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga 1. FC Nürnberg – FFC U17

Samstag 07.03.2015 16.00 Uhr Gruppenliga Frankfurt SG Bornheim/GW II – FFC IV

Sonntag 08.03.2015 14.00 Uhr Regionalliga Süd FFC III – TSV Schwaben Augsburg

Samstag 14.03.2015 16.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga FFC U17 – SV Frauenbiburg*

Samstag 14.03.2015 18.00 Uhr Gruppenliga Frankfurt FFC IV – TGM/SV Jügesheim

Sonntag 15.03.2015 14.00 Uhr Allianz Frauen-Bundesliga Herforder SV – FFC I

Sonntag 15.03.2015 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd 1. FC Saarbrücken – FFC II

Sonntag 15.03.2015 14.00 Uhr Regionalliga Süd TV Derendingen – FFC III

*Kunstrasenplatz Stadion am Brentanobad

VfL Wolfsburg – MSV Duisburg 27.2., 18.00 Uhr*

TSG 1899 Hoffenheim – 1. FFC Turbine Potsdam 11.00 Uhr

1. FFC Frankfurt – FF USV Jena 11.00 Uhr

SC Freiburg – SC Sand 11.00 Uhr

FC Bayern München – Bayer 04 Leverkusen 14.00 Uhr

SGS Essen – Herforder SV 14.00 Uhr

*Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest

1. VfL Wolfsburg 15 12 3 0 39:1 39

2. FC Bayern München 15 11 4 0 41:5 37

3. 1. FFC Frankfurt 15 11 1 3 51:13 34

4. 1. FFC Turbine Potsdam 15 11 1 3 42:20 34

5. SGS Essen 15 5 4 6 20:21 19

6. FF USV Jena 15 4 6 5 20:23 18

7. TSG 1899 Hoffenheim 15 5 3 7 17:24 18

8. Bayer 04 Leverkusen 15 4 4 7 17:30 16

9. SC Freiburg 15 5 1 9 20:43 16

10. SC Sand 15 3 2 10 18:32 11

11. MSV Duisburg 15 1 5 9 10:39 8

12. Herforder SV 15 0 2 13 13:57 2
Stand: 26. Februar 2015

Tabelle

Spielerin Punkte Kader Spiele Tore Assists Gelb Gelb-Rot Rot
Sasic, Celia 18 13 13 15 3 0 4 1 0 0
Marozsán, Dzsenifer 16 15 15 7 9 0 2 1 0 0
Garefrekes, Kerstin 13 15 15 10 3 1 1 0 0 0
Boquete, Verónica 6 14 14 2 4 2 3 0 0 0
Islacker, Mandy 5 15 15 4 1 5 6 0 0 0
Laudehr, Simone 5 14 14 3 2 0 2 1 0 0
Huth, Svenja 4 14 13 1 3 3 3 1 0 0
Kuznik, Peggy 3 15 15 3 0 0 1 1 0 0
Ando, Kozue 3 15 14 3 0 10 5 0 0 0
Crnogorcevic, Ana-Maria 2 15 14 0 2 2 3 1 0 0
Fishlock, Jessica 2 14 14 1 1 2 4 3 0 0
Hendrich, Kathrin 1 15 14 0 1 4 4 1 0 0
Prießen, Marith 1 15 7 1 0 4 0 0 0 0
Schumann, Desirée 0 15 10 0 0 0 0 1 0 0
Schmidt, Bianca 0 13 8 0 0 5 0 0 0 0
Preuß, Anke 0 13 5 0 0 0 0 0 0 0
Störzel, Laura 0 13 0 0 0 0 0 0 0 0
Limani, Valentina 0 5 1 0 0 1 0 0 0 0
Kremer, Anne-Kathrine 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
Matheis, Saskia 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
Löber, Jana 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Ortega Jurado, Alina 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Bartusiak, Saskia 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Friedrich, Melissa 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Hanemann, Miriam 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Kulig, Kim 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Peil, Stefanie 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Reinhardt, Jessica 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Eigentore 0

Scorerliste

eingewechselt ausgewechselt

Termine + Ergebnisse

VfL Wolfsburg 2:0 2:1 0:0 0:0 4:0 5:0 3:0 3:0 27. 2.* 19. 4. 18. 3.
1. FFC Frankfurt 10. 5. 5:1 1:2 1. 3. 18. 3. 3:0 7:0 26. 4. 6:0 6:1 3:0
1. FFC Turbine Potsdam 15. 3. 2:1 0:1 10. 5. 3:1 19. 4. 6:1 3:0 29. 3. 4:0 2:0
FC Bayern München 0:0 1:1 22. 3. 19. 4. 10. 5. 1. 3. 5:0 3:0 6:0 7:0 4:0
FF USV Jena 12. 4. 1:2 2:3 1:4 1:1 1:2 15. 3. 1:1 26. 4. 3:3 3:1
SGS Essen 26. 4. 1:3 0:1 0:0 1:2 1:0 29. 3. 1:3 0:0 1. 3. 2:2
Bayer 04 Leverkusen 0:3 12. 4. 1:6 0:4 0:1 15. 3. 5:1 1:1 0:0 3:0 10. 5.
SC Freiburg 0:2 19. 4. 2:4 1:2 3:0 1:4 26. 4. 1:0 2:2 22. 3. 1. 3.
TSG 1899 Hoffenheim 0:1 1:7 1. 3. 1:2 22. 3. 19. 4. 1:1 10. 5. 1:0 3:0 1:0
MSV Duisburg 0:3 0:4 3:3 15. 3. 1:1 1:2 22. 3. 0:2 0:4 10. 5. 19. 4.
Herforder SV 0:7 15. 3. 1:3 26. 4. 0:2 0:5 2:2 2:3 29. 3. 1:2 1:3
SC Sand 0:4 1:2 26. 4. 29. 3. 1:1 0:1 1:2 1:3 15. 3. 4:1 4:2

*Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest

DFB-Pokal 2014/2015

Halbfinale 1. April 2015:
1. FFC Frankfurt – 1. FFC Turbine Potsdam 15.30 Uhr

SC Freiburg            – VfL Wolfsburg 16.30 Uhr

Weitere Informationen finden
Sie auf Seite 15.

Endspiel im 1. Mai 2015
Kölner RheinEnergieStadion
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Stadion am Brentanobad · TICKET HOTLINE: 069-95102532
29. März 2015 · 12:00 Uhr
1. FFC Frankfurt – Bristol Academy WFC
VIERTELFINAL-RÜCKSPIEL
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Viertelfinale Hinspiele 21./22.3.15 · Rückspiele 28./29.3.15

1 Bristol Academy WFC – 1. FFC Frankfurt 21.3.15, 15.00 Uhr 29.3.15, 12.00 Uhr

2 VfL Wolfsburg – FC Rosengård 22.3.15, 18.00 Uhr 28.3.15, 15.00 Uhr

3 Glasgow City FC – Paris Saint-Germain 22.3.15, 17.05 Uhr 28.3.15, 19.00 Uhr

4 Linköpings FC – Brøndby IF 22.3.15, 14.00 Uhr 28.3.15, 14.00 Uhr

11

UEFA Women’s Champions League 2014/2015

Für die noch acht verbliebenen Teams
in der europäischen Königsklasse ist
die deutsche Hauptstadt das Ziel der

Träume: In knapp drei Monaten, am 
14. Mai 2015, steigt das Champions-
League-Finale im Berliner Friedrich-
Ludwig-Jahn-Sportpark. Drei Jahre nach
dem letzten „Finale dahoam“, in dem 
der 1. FFC Frankfurt vor über 50 000
Zuschauern im Münchener Olympiasta-
dion auf Olympique Lyonnais traf, und
sieben Jahren nach seinem letzten euro-
päischen Titel ist der dreifache UEFA-Cup-
Gewinner heiß darauf, auch wieder ein
Ausrufezeichen auf der internationalen
Bühne zu setzen. Nach den Erfolgen
gegen den WFC BIIK-Kazygurt und den
ASD Torres Femminile geht es für den 
1. FFC Frankfurt im UWCL-Viertelfinale zu-
nächst in die Heimat seines Cheftrainers:
Am 21. März 2015, 15.00 Uhr (MEZ),
gastiert das Team von Colin Bell bei Bristol
Academy WFC. Die Entscheidung im live
auf Eurosport übertragenen Rückspiel fällt
dann am 29. März 2015, 12.00 Uhr, im
Frankfurter Stadion am Brentanobad.

Gemäß der Auslosung in der UEFA-Zen-
trale in Nyon hätte eigentlich zunächst in

Auf dem Weg nach Berlin geht es für den 1. FFC Frankfurt auf die Insel:   

Vorfreude auf die UWCL-Viertelfinal-Partien 
gegen Bristol Academy WFC

Frankfurt gespielt werden sollen, doch die
beiden Klubs einigten sich auf Wunsch
der Engländer und mit Zustimmung der
UEFA auf einen Tausch des Heimrechts.
Der Grund: Das Ashton Gate Stadium, 
in dem Bris tol  Academy WFC seine
Champions-League-Heimspiele austrägt, ist
am letzten März-Wochenende aufgrund
einer Rugby-Veranstaltung belegt. Längst
hat FFC-Manager Siegfried Dietrich mit
den organisatorischen Vorbereitungen für
den Trip ins britische Königreich begonnen:
Wie bereits im Sechzehntel- sowie im
Achtelfinale wird der FFC-Tross seinen
Auswärtstrip zwei Tage vor dem Spiel
antreten, um sich vor Ort bestmöglich vor-
bereiten zu können. 

Die sportlichen Vorbereitungen auf das
Viertelfinal-Hinspiel in der mit 430 000
Einwohnern sechstgrößten Stadt Englands
gestalten sich ein wenig komplexer: Ihr 
erstes Liga-Spiel in der „FA Women’s 
Soccer League“ gegen die Chelsea
Ladies bestreiten die Füchsinnen („the 
Vixens“) erst am 2. April 2015 – also
nach den Begegnungen mit dem 1. FFC
Frankfurt. Den Vizemeister von 2013 vor-
ab unter Wettbewerbsbedingungen zu

beobachten, ist demzufolge nicht mög-
lich. Derzeit laufen die Kaderplanungen
bei dem 1998 als Bristol Rovers WFC
gegründeten Klub, so dass auch das
Gesicht des nächsten FFC-Gegners noch
nicht endgültig feststeht. Sicher ist, dass 
es nicht zu einem Wiedersehen mit Laura
del Rio kommen wird, die in den letzten
drei Spielzeiten in Bristol unter Vertrag
stand, kürzlich aber ihren Abschied
verkündete. In der Saison 2009/10 kam
die Spanierin zu fünf Bundesliga-Ein-
sätzen im FFC-Trikot.    

Dass Bristol Academy WFC bei seiner ers-
ten Champions-League-Teilnahme gleich
den Sprung unter die „Top 8“ Europas
geschafft hat und die Fahne Englands
nach dem frühen Aus der L iverpool 
Lad ies  quas i  a l l e in  hochhä l t ,  i s t  
durchaus überraschend: Besonders den
knappen Achtelfinal-Erfolg gegen den 
letztjährigen Viertelfinalisten FC Bar-
celona, den Niki Watts erst in der 
83. Minute des Rückspiels sicherstellte,
dürften wohl die wenigsten Experten 
auf der Rechnung gehabt haben.
Weniger erfolgreich verlief hingegen die
Liga-Saison 2014: Als Siebter und Vor-
letzter belegte Bristol den ersten Nicht-
Abstiegsplatz – nur der abgeschlagene
Absteiger Everton Ladies FC wies weniger
Punkte auf. 

Einen deutsch-englischen Vergleich gab’s
auch in der letzten Champions-League-
Saison des 1. FFC Frankfurt, die mit 
der Final-Teilnahme auf deutschem Boden
endete: Im Halbfinale setzte sich der FFC
in beiden Partien gegen die Arsenal
Ladies durch – sicher nicht das schlech-
teste Omen auf dem angestrebten Weg
nach Berlin...  

Eintrittskarten für das entscheidende Rück-
spiel im Stadion am Brentanobad gibt’s
heute am FFC-Fanshop sowie im Online-
Ticketportal auf www.ffc-frankfurt.de.

Halbfinale Hinspiele 18./19.4.15 · Rückspiele 25./26.4.15

1 VfL Wolfsburg / FC Rosengård – Glasgow City FC / Paris Saint-Germain 18./19.4.15 25./26.4.15

2 Bristol Academy WFC / 1. FFC Frankfurt – Linköpings FC / Brøndby IF 18./19.4.15 25./26.4.15

Finale 14. Mai 2015 im Berliner Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark

Gewinner Halbfinale 2 – Gewinner Halbfinale1 14. Mai 2015
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Trikot-Nummer: 1

FFC-Starporträt: kurz gespielt mit...

Desirée Schumann 
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Die TagesKarte. „Abgefahren“, das rechnet sich.

•   für beliebig viele Fahrten an 

einem Tag, inkl. Nachtverkehre

•  rechnet sich schon für Hin- und 

Rückfahrt

•  übertragbar – wer die Karte 

hat,  darf fahren 

•  bequem als HandyTicket 

erhältlich

RMV-Servicetelefon
069 / 24 24 80 24 www.rmv.de

w
w

w
.g

-b
.d

e

Die TagesKarte:

Rechnet 
sich schon 
ab der 
3. Fahrt.

Es gelten die gemeinsamen Tarif- und Beförderungsbedingungen des RMV.

Construction 

Qualität ist                  
die Basis                         
unseres Erfolgs

KAEFER Construction GmbH
Standort Frankfurt
Schorbachstr. 9 
35510 Butzbach
Tel. +49 6033 74608 0
Fax +49 6033 74608 11
info.ffm@kaefer.com
www.kaefer.com

KAEFER Construction ist der kompetente Partner für 

Innenausbau, energieeffiziente Gebäudehülle, passiven 

Brandschutz, Spezial-Akustik und komplexen Ausbau. 

Was wir anfassen, das setzen wir differenziert, intel-

ligent und effizient um. Mit viel Erfahrung, technisch 

innovativen Lösungen sowie unseren strategischen     

Allianzen verschaffen wir unseren Kunden Mehrwert. 

Wir stehen für eine kontinuierliche Optimierung unse-

rer Prozesse. KAEFER ist aktiv in mehr als 50 Ländern 

und beschäftigt derzeit 26.000 Mitarbeiter weltweit.

Die KAEFER Construction GmbH ist offizieller Bau-

Partner der FFC-Bundesligamannschaft.

Premiumpartner und Trikotsponsor 
der Mädchenfußballschule des 1. FFC Frankfurt

Mit uns kommen die 
Fans zum Spiel!
Top-Frauenfußball 
in Frankfurt am Main
Spielinformationen unter www.ffc-frankfurt.de

Stadion am Brentanobad
U-Bahnlinie 6, Haltestelle Fischstein

www.vgf-ffm.de
www.girlswanted-soccer.de

Dzsenifer Marozsán

Svenja Huth
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Saison 1980/81
SSG Bergisch Gladbach (5:0 gg. TuS Wörrstadt)

Saison 1981/82
SSG Bergisch Gladbach (3:0 gg. VfL Wildeshausen)

Saison 1982/83
KBC Duisburg (3:0 gg. FSV Frankfurt)

Saison 1983/84
SSG Bergisch Gladbach (2:0 gg. VfR Eintracht Wolfsburg)

Saison 1984/85
FSV Frankfurt (1:1 n. V., 4:3 i. E. gg. KBC Duisburg)

Saison 1985/86
TSV Siegen (2:0 gg. SSG Bergisch Gladbach)

Saison 1986/87
TSV Siegen (5:2 gg. STV Lövenich)

Saison 1987/88
TSV Siegen (4:0 gg. Bayern München)

Saison 1988/89
TSV Siegen (5:1 gg. FSV Frankfurt)

Saison 1989/90
FSV Frankfurt (1:0 gg. Bayern München)

Saison 1990/91
Grün-Weiß Brauweiler (1:0 gg. TSV Siegen)

Saison 1991/92
FSV Frankfurt (1:0 gg. TSV Siegen)

Saison 1992/93
TSV Siegen (1:1 n. V., 6:5 i. E. gg. GW Brauweiler)

Saison 1993/94
Grün-Weiß Brauweiler (2:1 gg. TSV Siegen)

Saison 1994/95
FSV Frankfurt (3:1 gg. TSV Siegen)

Saison 1995/96
FSV Frankfurt (2:1 gg. SC Klinge Seckach)

Saison 1996/97
Grün-Weiß Brauweiler (3:1 gg. FC Eintracht Rheine)

Saison 1997/98
FCR Duisburg (6:2 gg. FSV Frankfurt)

Saison 1998/99
1. FFC Frankfurt (1:0 gg. FCR Duisburg)

Saison 1999/2000
1. FFC Frankfurt (2:1 gg. Sportfreunde Siegen)

Saison 2000/2001
1. FFC Frankfurt (2:1 gg. FFC Flaesheim-Hillen)

Saison 2001/2002
1. FFC Frankfurt (5:0 gg. Hamburger SV)

Saison 2002/2003
1. FFC Frankfurt (1:0 gg. FCR 2001 Duisburg)

Saison 2003/2004
1. FFC Turbine Potsdam (3:0 gg. 1. FFC Frankfurt)

Saison 2004/2005
1. FFC Turbine Potsdam (3:0 gg. 1. FFC Frankfurt)

Saison 2005/2006
1. FFC Turbine Potsdam (2:0 gg. 1. FFC Frankfurt)

Saison 2006/2007
1. FFC Frankfurt (1:1 n. V., 5:2 i. E. gg. FCR 2001 Duisburg)

Saison 2007/2008
1. FFC Frankfurt (5:1 gg. 1. FC Saarbrücken)

Saison 2008/2009
FCR 2001 Duisburg (7:0 gg. 1. FFC Turbine Potsdam)

Saison 2009/2010
FCR 2001 Duisburg (1:0 gg. FF USV Jena)

Saison 2010/2011
1. FFC Frankfurt (2:1 gg. 1. FFC Turbine Potsdam)

Saison 2011/2012
FC Bayern München (2:0 gg. 1. FFC Frankfurt)

Saison 2012/2013
VfL Wolfsburg (3:2 gg. 1. FFC Turbine Potsdam)

Saison 2013/2014
1. FFC Frankfurt (3:0 gg. SGS Essen)

DFB-Pokal-Statistik
1980 – 2014

15

DFB-Pokal 2014/2015

Der überraschend deutliche 5:1-Erfolg des 
1. FFC Frankfurt im Bundesliga-Heimspiel ge-
gen den 1. FFC Turbine Potsdam liegt erst zwei

Wochen zurück, da kündigt sich bereits die Neuauf-
lage des ewig jungen Klassikers an gleicher Stelle
an: Am 1. April 2015 treffen die erfolgreichsten deut-
schen Frauenfußball-Klubs im DFB-Pokal-Halbfinale
aufeinander. Der Anstoß im Stadion am Brentano-
bad erfolgt um 15.30 Uhr, das hr-fernsehen wird live
übertragen.

Keine Begegnung hat eine längere Tradition im deut-
schen Vereinsfrauenfußball: 47 Mal standen sich der
1. FFC Frankfurt und der 1. FFC Turbine Potsdam bis-
lang gegenüber. Unvergesslich sind die beiden UEFA-
Cup-Endspiele 2006, als die Frankfurterinnen bereits
in Brandenburg mit 4:0 vorlegten und eine Woche
später die begehrteste europäische Trophäe aus der
Hand von Bundeskanzlerin Angela Merkel über-
reicht bekamen. Ebenso in Erinnerung sind die drei
DFB-Pokalendspiele zwischen 2004 und 2006, in
denen die Turbinen die Nase vorn hatten, ehe der 
1. FFC Frankfurt 2011 – im vierten Anlauf – das pres-
tigeträchtige Final-Gipfeltreffen endlich für sich ent-
scheiden konnte. Die 47. Auflage am 15. Februar
2015 war zwar „nur“ ein Spiel in der Allianz Frauen-
Bundesliga, aber keines wie jedes andere. Mit 5:1
gewannen die Frankfurterinnen bereits 2011 im DFB-
Pokal gegen ihren langjährigen Rivalen, aber nie do-
minierte der zweifache Triple-Gewinner einen Ver-
gleich derart. Selbst Turbine-Coach Bernd Schröder
bezeichnete jene 90 Minuten in Rödelheim als „das
Schlimmste, was ich in Frankfurt erlebt habe.“ Zudem
kokettierte das Trainer-Urgestein auf der Pressekonfe-
renz nach dem Spiel, man müsse sich überlegen, ob
man zum DFB-Pokal-Halbfinale überhaupt antrete.

FFC-Cheftrainer Colin Bell nahm diesen Ball prompt
auf und warnte davor, aus dem Liga-Triumph

Schlüsse für das DFB-Pokal-Halbfinale zu ziehen:
„Das wird ein ganz anderes Spiel“, so der Englän-
der, der sein Team nur zu gerne erneut nach Köln 
führen würde, „bis dahin vergehen noch einige 
Wochen und es kann viel passieren.“ Exakt in 
einem Monat steigt das achte Aufeinander-
treffen zwischen dem 1. FFC Frankfurt und dem 
1. FFC Turbine Potsdam im DFB-Pokal – das bislang
einzige Cup-Heimspiel war jenes 5:1 am 4. De-
zember 2011. Saskia Bartusiak, Svenja Huth und
Kerstin Garefrekes, die als einzige Spielerinnen 
des aktuellen Kaders in dieser Viertelfinal-Partie 
auf dem Platz standen, zählten zu den Torschüt-
zinnen. 

Der laufende DFB-Pokal-Wettbewerb begann für den
amtierenden Champion mit einem Auswärtsspiel 
bei der SG 99 Andernach, das mit 15:1 gewonnen
wurde. Das höchste Resultat in 32 Partien der 
2. Runde – wobei der Regionalligist aus der Nähe
von Koblenz schaffte, woran sich in der Vorsaison
alle Pokal-Gegner der Frankfurterinnen die Zähne
ausbissen: ein Tor gegen den FFC zu erzielen. 
Es folgten ein souveräner 3:0-Auswärtserfolg gegen
Liga-Konkurrent Bayer 04 Leverkusen sowie der sou-
veräne Sieg gegen den FC Bayern München, gegen
den man zuvor noch eine bittere Niederlage in 
der Allianz Frauen-Bundesliga einstecken musste.
Der 1. FFC Turbine Potsdam ging den Top-Teams im
bisherigen Verlauf aus dem Weg: Beim SV Ger-
mania Hauenhorst (8:0), gegen Bundesliga-Aufstei-
ger Herforder SV (4:0) und bei Zweitliga-Spitzenrei-
ter 1. FC Köln (3:0) hatten die Brandenburgerinnen
keine Mühe, sich für die Vorschlussrunde zu quali-
fizieren. 

Tickets für das DFB-Pokal-Highlight im Stadion am
Brentanobad gibt’s im Online-Ticketportal auf
www.ffc-frankfurt.de. 

Nach dem Klassiker ist vor dem Klassiker: 

Der 1. FFC Frankfurt freut sich
auf das DFB-Pokal-Halbfinale gegen den 
1. FFC Turbine Potsdam 

Viertelfinale · 20. / 21. Dezember 2014

1 VfL Wolfsburg – SC Sand 2 : 1

2 1. FC Köln – 1. FFC Turbine Potsdam 0 : 3

3 1. FFC Frankfurt – FC Bayern München 3 : 1

4 SC Freiburg – FSV Gütersloh 2009 7 : 3 n. V.

Finale · 1. Mai 2015 im Kölner RheinEnergieStadion

Halbfinale · 1. April 2015

1 1. FFC Frankfurt – 1. FFC Turbine Potsdam  15.30 Uhr

2 SC Freiburg – VfL Wolfsburg 16.30 Uhr
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www.picture-alliance.com

Im Team erfolgreich.
Als offi zieller Fotopartner des 1. FFC Frankfurt zeigen wir 
Fußball von seinen schönsten Seiten.
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Perfekte Teamaufstellung

Ihr Partner für mehr Sicherheit

Veranstalter und Eventagenturen sind auf einen reibungslosen, sicheren Ablauf ihrer 
Highlights angewiesen. Ob Sport- oder Konzertevents, Messen, Filmpremieren, 
Hauptversammlungen oder politische Veranstaltungen – es sind immer individuelle 
Sicherheitsanforderungen, für die es Lösungen zu entwickeln gilt.

Securitas erstellt Sicherheitskonzepte nach Maß. Wir bieten Komplettpakete aus 

erforderliche Sicherheitstechnik bereit. Ein Netzwerk von Spezialisten betreut dabei 
Ihr Event von der Planungsphase bis zur Umsetzung – und das bundesweit.

Securitas – weltweite Kompetenz in Sicherheit. Aus einem breiten Spektrum spezialisierter 
Sicherheitsdienstleistungen, technologischer Komponenten sowie Beratung und Ermittlung 
entwickelt Securitas Angebote, die auf jeweilige Kundenbedürfnisse maßgeschneidert sind und 

Konzern, machen die 300.000 Securitas-Beschäftigten den Unterschied.

securitas.de
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1. FFC-Fan-Ecke

Drei Generationen, ein Verein: 

Der FFC-Fanclub begrüßte Malvin Köbler als jüngstes Mitglied 

Die nächste Fan-Busfahrt der Saison 2014/2015 wird vom 1. FFC Frankfurt für die
Auswärtspartie beim Herforder SV am 15. März 2015, um 14.00 Uhr, organisiert.
Die Abfahrtszeit am Stadion am Brentanobad wird um 8.00 Uhr sein und der Preis
beträgt € 45,–. Auch in dieser Saison beinhalten die Fanfahrten neben der Busfahrt
selbst auch jeweils eine Eintrittskarte für die Auswärtspartie.

Anmeldungen werden telefonisch unter 0171/9054303, per E-Mail unter 
fanbusfahrten@ffc-frankfurt.de oder im Stadion am Brentanobad persön-
lich von Timo Dornhöfer vom FFC-Fan-Club entgegengenommen.

Rückrunde Saison 2014/2015

Sonntag, 15. März 2015/14.00 Uhr

Herforder SV – 1. FFC
Abfahrt: 8.00 Uhr      Preis: € 45,–

Sonntag, 12. April 2015/14.00 Uhr

Bayer 04 Leverkusen – 1. FFC
Abfahrt: 10.00 Uhr     Preis: € 30,–

Sonntag, 19. April 2015/11.00 Uhr

SC Freiburg – 1. FFC
Abfahrt: 6.00 Uhr      Preis: € 30,–

Schon im Kinderwagen zog es den 
kleinen Malvin zu den Spielen des 

1. FFC Frankfurt – seine Leidenschaft für
den FFC wurde ihm also buchstäblich in
die Wiege gelegt. Längst sind Karlheinz,
Julia und Malvin Köbler nicht mehr wegzu-
denken aus Block E im Stadion am Brenta-
nobad. Das besondere daran: Mit der
Aufnahme des Zehnjährigen in den 1. Fan-
club des 1. FFC Frankfurt gibt es nun die
erste „Drei-Generationen-Familie“ unter
den organisierten Anhängern des zweifa-
chen Triple-Gewinners. Malvins Mutter
spielte einst übrigens bei der SG Praun-
heim – der Apfel fällt nicht weit vom

Stamm. Seinen Mitgliedsausweis bekam
der junge Fan vom Fanclub-Vorsitzenden
Ludwig Guril im Rahmen der Neujahrs-
feier am 25. Januar überreicht. 

Eine schon traditionelle Veranstaltung der
FFC-Fans, die ihren festen Platz im Kalen-
der hat und auch in diesem Jahr wieder
zahlreiche Fanclub-Mitglieder in die Sta-
diongaststätte lockte. Diesmal waren auch
FFC-Vorsitzender Bodo Adler und Vor-
standsmitglied Marion Beier mit von der
Partie und auch die frühere FFC-Vorsitzen-
de Doris Dietmayr stellte sich in ihrer neu-
en Funktion als Fanbeauftragte vor. Nach-

dem das Buffet gestürmt wurde, stand
auch schon das nächste Highlight an: 
Bei der anschließenden Tombola räumte
unser U13-Trainer Sebastian Beier den
Hauptgewinn, einen adidas-Ball mit den
Unterschriften der Nationalmannschaft, ab.
Zwischendurch gab’s noch ein Gruppen-
foto auf der Stadiontribüne, mit dem wir
die zu dieser Zeit in der Türkei weilende
Bundesliga-Mannschaft und insbesondere
Geburtstagskind Svenja Huth grüßten. An-
schließend ließen wir den Abend noch ge-
mütlich ausklingen und stimmten uns auf
ein aufregendes Frauenfußball-Jahr 2015
ein…
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Ihr sympathischer Telekom Partner!
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sind eine Telefon- und eine SMS-Flatrate 
in alle dt. Netze enthalten. Ab einem Da-
tenvolumen von 500 MB wird die Band-
breite im jeweiligen Monat auf max. 64 
KBit/s (Download) und 16 KBit/s (Upload) 
beschränkt. Ein Angebot von: Telekom 
Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 
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YASKAWA spielt in der ersten Liga der Hersteller 
von Frequenzumrichtern, Servoantrieben, Maschinen-
steuerungen, Mittelspannungsumrichtern und Industrie-
robotern. Das Unternehmen wurde im Jahre 1915 in 
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abgestimmte Systeme für umfassende Automatisierungs-
lösungen.
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TOTAL SYSTEM SOLUTIONS
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sorgte für die Entscheidung: Diesmal war es
Ebru Uzungüney, die den wiederum von 
Jasmin Herbert ausgeführten Standard ver-
wertete (83.). 

Der Treffer sorgte wieder für mehr Sicherheit
im FFC-Spiel, so dass der perfekte Start ins
Fußball-Jahr 2015 nicht mehr in Gefahr ge-
riet. „Trotz der Schwierigkeiten im Vorfeld
haben unsere Mädels wieder einmal einen
großen Kampf geliefert. Es ist fast schon un-
glaublich, wie unser Team zusammenhält,
niemals aufgibt und Rückschläge immer 
wieder wegsteckt“, so Trainer Stefan Podes-
ky, der sich besonders über zwei Come-
backs freute: „Toll, wie sich Stefanie Peil und
Heidrun Sigurdardottir in die Mannschaft 
eingefügt haben – als ob beide nie gefehlt
hätten.“ 

Für das heutige Heimspiel gegen den 
FC Bayern München II deutet sich eine weite-
re Entspannung der Personalsituation an:
Saskia Matheis, Alina Ortega Jurado und
Valeria Perri, die in der Vorwoche noch
krankheitsbedingt passen mussten, stehen
wieder zur Verfügung. Gleiches gilt für die
zuletzt wegen einer Zerrung ausgefallene La-
rissa Gördel und auch das Comeback von
Caroline Krawczyk, die nach ihrem Kreuz-
bandriss wieder ins Mannschaftstraining ein-
gestiegen ist, steht kurz bevor. Der Respekt

vor dem Tabellenvierten aus der bayerischen
Landeshauptstadt, der in der letzten Woche
etwas überraschend nicht über ein 1:1 
gegen Aufsteiger TSV Alemannia Aachen 
hinauskam, ist groß. „Mit dem FC Bayern
München II wartet heute eine hohe Messlatte
auf unsere Spielerinnen, denn für mich zählt
dieses Team zu den stärksten der Liga. Es
handelt sich zu einem großen Teil um die 
erfolgreiche U17 der letzten Saison, die
Deutscher Meister wurde“, so FFC-Trainer
Stefan Podesky.

Für sein Team gehe es darum, sich nicht von
der gestiegenen Erwartungshaltung beein-
flussen zu lassen: „Auf dem Papier sind wir
heute zumindest Favorit und ein Sieg wäre
für Außenstehende keine Überraschung, 
sondern eher Normalität. Doch über dieses
Thema sollten wir uns nicht den Kopf zerbre-
chen – wichtiger ist, dass wir uns nicht von
unserem Weg abbringen lassen und auch
gegen Bayern unsere Stärken auf den Platz
bringen.“ Bei diesem Vorhaben hofft Stefan
Podesky auf eine ordentliche Kulisse: „Es
wäre schön, wenn die FFC-Fans die Gele-
genheit wieder einmal nutzen und nach dem
Bundesliga-Spiel gegen Jena auch die zwei-
te Mannschaft unterstützen würden. Unsere
Mädels spielen bislang eine sensationelle
Saison – mehr Werbung in eigener Sache
geht eigentlich nicht.“

2. Frauen-Bundesliga Süd 

Termine + Ergebnisse 2. Bundesliga Süd
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1. 1. FC Köln                       12   11    1    0    36:6   34

2. 1. FFC Frankfurt II           12    8    1    3     32:18 25

3. TSV Crailsheim                 12    7    3    2    22:12 24   

4. FC Bayern München II       12    6    3    3    25:15 21 

5. 1. FC Saarbrücken            12    5    3    4    30:12 18

6. SV Weinberg                    12    4    4    4    17:17 16 

7. VfL Sindelfingen              12    4    2    6    16:24 14

8. TSG 1899 Hoffenheim II   12    3    4    5    18:31 13

9. 1. FFC 08 Niederkirchen    12    3    3    6    19:21 12

10. ETSV Würzburg                 12    2    3    7    11:38  9

11. Alemannia Aachen           12    1    4    7    8:29  7

12. 1. FFC Montabaur            12    1    3    8    7:18  6
Stand: 26. Februar 2015

Tabelle 2. Bundesliga Süd

Der 1. FFC Frankfurt II will auch zuhause in der Erfolgsspur bleiben:

Heute geht’s gegen den FC Bayern München II
um Zweitliga-Punkte

VfL Sindelfingen                           17. 5.   19. 4.     0:2     15. 3.     0:1     2:6     1:0     4:2       1:0       2:2      3. 5.
1. FC Köln                        3:1                  2:0     26. 4.   10. 5.     1:0     25. 5.   22. 3.    13:0    3:0    29. 3.     1:0
1. FC Saarbrücken             2:2       3:3                  15. 3.   29. 3.     1:0    26. 4.     1:1       3:0       7:0       8:0    17. 5.
1. FFC Frankfurt II             2:0      1:3     0:4                  25. 5.   22. 3.    1. 3.    19. 4.     5:0      3. 5.    10. 5.     2:0
TSV Crailsheim                  4:1      0:1     2:1     2:3                19. 4.   22. 3.    3. 5.      2:0     17. 5.     1:1       3:1
1. FFC 08 Niederkirchen   26. 4.    1. 3.    10. 5.     0:2      2:2                  2:3     5:1     29. 3.   15. 3.   17. 5.     2:0
FC Bayern München II      29. 3.     0:1       1:0     2:2       2:2      3. 5.                 17. 5.    15. 3.     1:1      1:2     1:0
SV Weinberg                   10. 5.     1:2     25. 5.     3:2     0:2     2:2       1:0                  26. 4.   29. 3.   15. 3.    1. 3.
ETSV Würzburg                 1. 3.     3. 5.    22. 3.   17. 5.     0:1      4:4      1:4      0:0                  1:1     1:0     19. 4.
Alemannia Aachen           25. 5.   19. 4.    1. 3.      0:4     0:1       2:1      1:4      1:1    10. 5.                26. 4.   22. 3.
TSG 1899 Hoffenheim II   22. 3.     0:3      3. 5.      4:7     1. 3.      3:0     19. 4.     0:5      25. 5.     4:1                  2:2
1. FFC Montabaur             0:2    15. 3.     1:0      29. 3.   26. 4.   25. 5.   10. 5.     1:2       1:2     1:1       0:0

Die Vorzeichen standen aufgrund zahlrei-
cher Personalprobleme nicht gut, doch

das interessierte die zweite FFC-Mannschaft
äußerst wenig: Das Team von Trainer Stefan
Podesky machte zum Start in die Rückrunde
da weiter, wo es 2014 aufgehört hatte – mit
einem Auswärtssieg in Baden-Württemberg.
Diesmal war es Bundesliga-Absteiger VfL Sin-
delfingen, der sich dem Tabellenzweiten mit
0:2 geschlagen geben musste. Heute kön-
nen sich die FFC-Fans mal wieder auf ein
Heimspiel der „Zweiten“ freuen: Auf dem
Kunstrasenplatz im Stadion am Brentanobad
stehen sich ab 14.00 Uhr mit dem 1. FFC
Frankfurt II und dem FC Bayern München II
die besten Zweitvertretungen der 2. Frauen-
Bundesliga Süd gegenüber.

Im Auswärtsspiel gegen den Bundesliga-
Absteiger VfL Sindelfingen gingen die Frank-
furterinnen kurz vor der Pause in Führung:
Nach einer Ecke von Kapitänin Jasmin Her-
bert staubte Jana Löber aus kurzer Distanz
ab – 1:0 (44.). „Damit haben wir genau das
richtige Zeichen gesetzt“, freute sich FFC-
Trainer Stefan Podesky. Nach dem Seiten-
wechsel erhöhte Sindelfingen die Schlagzahl
und nicht immer brachten die FFC-Spielerin-
nen den Ball aus der Gefahrenzone. Dafür
schaffte es der Tabellenzweite aber, einige
vielversprechende Konter zu fahren. Mit Er-
folg, denn ein daraus resultierender Eckball
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D I E  S P O N S O R E N  U N D  P A R T N E R  D E S  1 .  F F C  F R A N K F U R T

SIDI-SPORTMANAGEMENT · KASTELLSTRASSE 32 · 60439 FRANKFURT/MAIN · TEL. 0 69 / 58 53 53 · FAX 0 69 / 58 77 68

ALLEN FANS,  FÖRDERERN,  VER -
TRETERN VON PRESSE, FUNK UND
FERNSEHEN, BEI DEN ZAHLREICHEN
EHRENAMT LICHEN HELFERINNEN
UND HELFERN DES 1. FFC FRANKFURT
SOWIE  BE I  ALLEN INSERENTEN
DER FFC-ZEITUNG „ANPFIFF“ FÜR
IHR FREUNDLICHES ENGAGEMENT.

Ein „Finale dahoam“ als Fernziel: 

Die U17 des 1. FFC Frankfurt will in der B-Juniorinnen-
Bundesliga um Platz eins mitmischen
Sieben Saisonspiele stehen für die U17

des 1. FFC Frankfurt in der B-Juniorin-
nen-Bundesliga Süd noch aus – das erste
hat bereits am gestrigen Samstag statt-
gefunden: Auf dem Kunstrasenplatz im
Stadion am Brentanobad empfing der
Tabellendritte den einen Zähler mehr
aufweisenden VfL Sindelfingen (bei
Redaktionsschluss nicht beendet). Die
Zielsetzung für die entscheidenden
Wochen ist klar umrissen: Solange wie
möglich will der FFC-Nachwuchs im
Kampf um Platz eins mitmischen, denn nur
der Staffelsieger qualifiziert sich für die
Endrunde um die Deutsche Meisterschaft,
die zwischen dem 16. und dem 31. Mai
2015 ausgespielt wird. Ein mögliches 
Finale würde dabei in Frankfurt statt-
finden, sollte sich das Team von Trainer
Matt Ross hierfür qualifizieren.

Im letzten Testspiel trafen die Frankfurterin-
nen auf den FSV Gütersloh, den bereits

weit enteilten Tabellenführer der Bundes-
liga-Staffel West/Südwest – eine aus-
sagekräftige Generalprobe also. Die Ost-
westfalen setzten die Frankfurterinnen von
Beginn an unter Druck und gingen durch
einen leichten Ballverlust in Führung. Nach
der Pause drehte der FFC auf, während
sich Gütersloh nur noch einige Konter erar-
beitete. Den verdienten Ausgleich in einer
Partie mit zwei völlig verschiedenen 
Halbzeiten erzielte Larissa Galvez Estrada
nach Vorlage von Kim Olafsson, der 
mit neun Treffern besten Bundesliga-
Torschützin im Süden. „Das war ein Spiel
auf hohem Niveau und ein wertvoller Test
vor unserem Liga-Spiel gegen Sindel-
fingen“, so Co-Trainer Chris Heck.

Die in der ersten Saisonhälfte oftmals
angespannte Personalsituation entspannt
sich derweil nur langsam: Pauline Dall-
mann ist nach ihrem beim U17-Länder-
pokal erlittenen Fußbruch wieder ins

Mannschaftstraining eingestiegen. Dafür
fehlte gestern Evita Engel, die sich im Test-
spiel gegen Gütersloh eine Bänderverlet-
zung zuzog. Auch die Erkältungswelle
verschonte den 1. FFC Frankfurt nicht, 
so dass bei vielen Trainingseinheiten
während der Vorbereitungsphase immer
wieder Ausfälle zu beklagen waren. Un-
abhängig davon drängen neben Jessica
Kierek, die schon sieben Saisoneinsätze
vorweisen kann, weitere Talente aus der
eigenen U15 nach oben: So stehen
besonders Laura de Rinaldis, die sich
auch bereits für den erweiterten Kreis der
U15-Nationalmannschaft empfohlen hat,
und Johanna Berg vor dem vorzeitigen
Sprung in die nächsthöhere Altersklasse.

In der B-Juniorinnen-Bundesliga geht es
für die U17 nun nach Franken: Am kom-
menden Samstag, dem 7. März 2015,
14.00 Uhr, ist der 1. FC Nürnberg Gast-
geber des 1. FFC Frankfurt.
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Melde dich an...
und mach mit!

Wir freuen uns
auf dich!

SIDISportmanagement

Nach der grandiosen WM 2011 im eigenen Land sowie dem
EM-Sieg 2013 sind die Begeisterung und das Interesse am
Frauenfußball noch einmal spürbar angestiegen. Immer mehr
Mädchen wollen ihren Idolen wie Saskia Bartusiak, Kerstin 
Garefrekes, Kathrin Hendrich, Svenja Huth, Kim Kulig, Simone
Laudehr, Dzsenifer Marozsán, Celia Sasic und Bianca Schmidt sowie
unseren  internatio nalen Stars wie der japanischen Weltmeisterin
Kozue Ando, der Spanierin Vero Boquete, der Schweizerin Ana-Maria Crnogorcevic
oder der Waliserin Jessica Fishlock nacheifern.

Der mehrfache Deutsche Meister, DFB-Pokalgewinner sowie dreifache UEFA-Pokal-
sieger 1. FFC Frankfurt sieht diese Entwicklung als große Herausforderung an, die
 Aktivitäten  seiner FFC-Mädchenfußballschule weiter auszubauen und immer mehr
jungen talentierten Mädchen den Spaß am Fußballspielen zu vermitteln.

Unter dem Motto „Förderung und Talentsichtung” gibt es auch im Jahr 2015 in den
Oster-, Sommer- und Herbstferien Kurse für interessierte Mädchen von 8–14 Jahren,
einen Kurs für 14- bis 18-Jährige sowie zwei Kurse für Tor hüterinnen.

Eingebunden in das professionelle viertägige Kursprogramm sind Weltmeiste r innen,
Bundesliga-Spielerinnen sowie Trainer des 1. FFC Frankfurt.

Kursgebühr je Teilnehmerin € 150,–
In der Kursgebühr enthalten sind die Spielausrüstung (Trikot, Hose und Stutzen)
sowie die Verpflegung und Betreuung zwischen den Trainingseinheiten.

PARTNER DER FFC-MÄDCHENFUSSBALLSCHULE

SIDISportmanagement

Seite 21 – 01-03-2015_Seite 21  21.02.15  18:02  Seite 1



An nicht weniger als sieben Hallentur-
nieren nahm die U15 des 1. FFC

Frankfurt in den letzten Wochen teil, wo-
bei mit der Titelverteidigung beim vom 
1. FFC Runkel ausgerichteten Hallencup
gleich zu Beginn ein Erfolgserlebnis ge-
lang. Auch das Turnier des JFC Mon-
dorf/Rheidt entschieden die FFC-Juniorin-
nen für sich. Weitere Highlights waren
das Wiesbadener Hallenmasters, bei
dem der zweite Platz realisiert werden
konnte, sowie der „Girls-Snow-Cup“ in
Lübbecke, wo man auf Teams wie Bayer
04 Leverkusen, den 1. FC Köln, Borussia
Mönchengladbach und den Hamburger
SV traf und am Ende den siebten Platz be-
legte. Zum Abschluss des Budenzaubers
stand am letzten Wochenende die Hal-
lenendrunde im Kreis Frankfurt auf dem
Programm: Der FFC-Nachwuchs musste
sich im Finale lediglich Liga-Konkurrent
MSG Bad Vilbel mit 0:3 geschlagen ge-
ben und freute sich über einen zweiten
Platz. 

Für den jüngsten FFC-Jahrgang ging es
bereits wieder in der 1. Kreisklasse um
Punkte: Beim 1. Rödelheimer FC 02 kam
das Team von Trainer-Duo Sebastian Bei-

er und Alexandra Werwitzke nicht über
ein 1:1 hinaus. Dabei nutzte der Gegner
seine einzige Chance des gesamten
Spiels zur Führung, während sich der FFC
für seine deutliche Überlegenheit zumin-
dest mit dem Ausgleich kurz vor Schluss
belohnen konnte: Emilie Hesselbach „ret-

tete“ den Punktgewinn für den Tabellen-
zweiten, der weiterhin fünf Zähler hinter
Spitzenreiter FC Germania Enkheim III
rangiert. Heute Morgen empfing die U13
den FFC Olympia 07 II zum ersten Heim-
spiel des Jahres auf der Sportanlage Reb-
stock.

1. FFC Frankfurt Mädchen, III, IV

22

1. FFC Frankfurt Mädchen

1. FFC Frankfurt III + IV
In ihrer Vorbereitungsphase auf die Sai-

son-Fortsetzung in der Regionalliga Süd
hat die dritte FFC-Mannschaft weitere Test-
spiele absolviert. So trennte sich das Team
von Trainerin Anne Engel 2:2 von Hessen-
ligist FSV Schierstein, wobei Suzan Pekgü-
zelyigit beide FFC-Treffer erzielte. Über-
schattet wurde die Partie allerdings von 
einer schweren Verletzung: Für FFC-Ab-
wehrspielerin Jillian Harris, die sich einen
Kreuzbandriss zuzog, ist die Saison vor-
zeitig beendet. In den letzten Tagen wur-
de die Trainingsintensität etwas reduziert,
um in der finalen Vorbereitung für das
Heimspiel gegen den Spitzenreiter TSV
Schwaben Augsburg am kommenden
Sonntag, dem 8. März 2015, 14.00 Uhr,
möglichst mit dem kompletten Kader arbei-
ten zu können.  Dann  beginnt die „Missi-
on Klassenerhalt“, die Anne Engel nicht
nur von der Seitenlinie aus, sondern als

Spielertrainerin angehen wird. „Die Mä-
dels arbeiten hart und trotz einiger Perso-
nalsorgen bin ich optimistisch, dass wir am
Ende der Saison auf einem Nichtabstiegs-
platz stehen werden“, so die 29-Jährige.

Auch die vierte FFC-Mannschaft probt 
fleißig für das erste Pflichtspiel 2015, aller-
dings läuft dabei noch nicht alles nach
Plan: Gegen die klassenhöheren Frauen
von Kickers Offenbach setzte es am letz-
ten Wochenende eine 0:8-Niederlage. 
Interessante Randnotiz: Bei den Kickers
stand in Sarah Desch auch eine Mitarbei-
terin von SIDI-Sportmanagement, der Ver-
marktungsagentur des 1. FFC Frankfurt,
auf dem Platz. Um Gruppenliga-Punkte
geht’s wieder am kommenden Samstag,
dem 7. März 2015, 16.00 Uhr, wenn die
SG Bornheim/Grün-Weiß II der Gast-
geber ist. 

1. TSV Schwaben Augsburg    12     9     2 1 32:13    29

2. Eintracht Wetzlar              12     9     0 3 33:11    27

3. FFC Wacker München        12     8     3 1 15:6     27

4. TSV Jahn Calden               11     6     3 2 22: 13   21

5. TV Derendingen                12     6     2 4 22:20   20

6. 1. FC Nürnberg                 11     5     1 5 11:13    16

7. Hegauer FV                      12     4     2 6 16:23   14

8. FV Löchgau                      12     3     4 5 17:20   13

9. Eintracht Frankfurt            12     4     1 7 15:20   13

10. FC Ingolstadt                    12     2     3 7 10:20     9

11. 1. FFC Frankfurt III        12     2     1 9 11:32     7

12. VfL Sindelfingen II            12     1     2 9 6 :19     5

Stand: 26. Februar 2015

Tabelle Regionalliga 

U15: Hinten v. l.: Anna-Lena Gilbert, Friederike Hossfeld, Jasmin Hornung, Katharina Kühn, Aida Ziemer, Sandra Reisinger,
Catharina von Drigalski, Eleni Saich, Sophia Fischer. Mitte v. l.: Paulo Ferreira (Trainer), Steffen Reichel (Torwarttrainer),
Marie Dawedeit, Julia Sprenger, Zoe Staffa, Caroline Thomas, Anna Wandschura, Miriam Eckert, Verena Sparrenberg
(Betreuerin), Marion Beier (stellv. Vorsitzende). Vorne v. l.: Mari Horvat, Sarah-Sophie Rabij, Diana Marcellino, Lotte 
Simonis, Karla Erichsen, Emily Riemer, Johanna Berg, Laura Wirsching, Laura De Rinaldis, Sophia Jakob. Es fehlen: Jule
Kleymann, Zita Quicker, Carla Schulz.
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Steffi  Jones, Fußball-Weltmeisterin und Allianz Kundin

Immer einen Schritt 
vorausdenken.

ist mir wichtig:

Machen Sie sich jetzt
bereit für Ihre Zukunft.
Steffi  Jones weiß aus Erfahrung:
Wer mit seiner Altersvorsorge 
wartet, verzichtet auf Geld.
Darum setzen Sie lieber jetzt 
auf attraktive Renditechancen 
– mit Vorsorgelösungen der
Allianz. Wie Sie davon profi tieren,
erfahren Sie gleich hier:

allianz.de/zukunftplanen

Hoffentlich Allianz versichert.
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Zufriedenheit garantiert.
Das kostenlose Girokonto – jetzt 
mit Zufriedenheitsgarantie*.

* Kostenlos nur bei privater Nutzung und ab mind. 1.200 € monatl. Geldeingang, sonst 9,90 € je Monat. Gutschrift 50 € zum Start 
3 Monate nach Kontoeröffnung und nur, wenn noch kein Zahlungsverkehrskonto bei der Commerzbank besteht. Zahlung 50 € 
bei Nichtgefallen erst nach aktiver Kontonutzung über mind. 1 Jahr (mind. 5 monatl. Buchungen über je 25 € oder mehr) und nach-
folgender Konto kündigung unter Angabe von Gründen binnen 15 Monaten nach Kontoeröffnung.

Jetzt in Ihrer Filiale oder unter www.commerzbank.de/girokonto

Mit Zufriedenheitsgarantie:

zum Start*
bei Nichtgefallen*+
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